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Badisch« Chronik.
* Keibewerg , 16 . Mai . Die Königin - Mutter von Hol¬

land machte gestern einen Ausflug in die Bergstraße . Sie fuhr
Mit der Main -Neckarbahn »m 2 .36 Uhr ab, stieg in Bensheim aus .
traf um 6.36 Uhr wieder hier ein und begab sich lt . „Hdlbg . Anz.

"
alsbald in ihr « Wohlliliig auf dem Kohlhof .* Konstanz , 9 . Mai . Der Badisch -Pfälzische Bezirksverbands-
tag des deutschen Fleischerverbandev fand gestern hiersekbst bei
zahlreicher Bstheiligung und in Anwesenheit der Herren Ober¬
bürgermeister Webör und Amtmann Dietrich statt . Es wurde
lt. „K . Z .

" n . A. beschlossen, bei der Großh . Regierung zu bsan-
tragen, daß auf 'den thierärztlichen Schulen ein besonderer Kurs
für Fleischbeschau eingeführt und für den Befähigungs¬
nachweis eine Probsdienstzeit an einem größer » Schlachthaus
vorgeschrieben werde. Ferner erklärte sich die Versammlung da-
mit einverstanden, daß die SJeftimtrtung des Fleischbeschaugesetzes,
wonach Freibänke nur im Schlachthaus geduldet werden
dürfen, im ganzen Land gleichmäßig durchgeführt und der Ver¬
kauf von nicht bankwürdigem Fleisch an KostgÄereim verboten
werde - damit war die Versammlung einverstanden. Der neu-
gewählte Vorstand besteht aus den Herren Groß -Mannheim ,
Distel -Pforzheim , Ehrat -Bruchsal , Koch -Heidelberg, Gebhard-
Kaiserslautem . Der nächste Derbandstag ist in der Rheinpfalz .

Bor» Kaiser .
<= Donaneschingc », 10 . Mai . S . M . der Kaiser erlegte

gestem zwei , heute Früh einen Auerhahn . Die A b r e i s e erfolgte
programmmäßig heute Friih 8 .50 Uhr , enthusiastisch begrüßt von
Vereinen und auf dem Perron aufgestellten Schulen . Die Kna-
benmusik spielte am Schlosse , die Feuerwehrmusik auf dem Perron
die Kaiserhymnc. Zum Abschied waren anwesend: Fürst und
Fürstin von F ü r st e n b e r g und die Gäste, sowie General¬
leutnant von B i s s i n g und die Spitzen der Behörden . Herr
Garten -Inspektor B e r n d t und Herr Hofjägermeister W o ch e r
erhielten den Kronenorden vierter Klasse .

— Straßburg , 10. Mai . Der Kaiser ist heute Mittag von
Touaurschiugen kommend am Bahnhofe von dem Kaiserlichen
Starthalter und dem Kommandierenden General empfangen
worden. Nach der Begrüßung und dem Wschreiten der Ehren -
kompagnie begab sich der Kaiser mit dem Statthalter im offenen
Wagen durch die festlich geschmückten Straßen nach dem Kaiser-
palast, eskortiert von einer Schwadron Jäger . Im Kaiserpalast
nahm der Kaiser 'das Frühstück ein.

Schweres Eisenbahnunglückin Lndwigshafe « a. Rh.
* Ludwigshafr « a. Rh. , 10. Mai . Ueber das gestern Abend

hier stattgefundene schwere Eisenbahnunglück, von welchem wir im
heutigen Mittagsblatt telegraphisch berichteten, meldet eine Extra -
Ausgabe der „Pfalz . Rdsch." : Der Straßburg -Breslauer Schnell¬
zug 43, der sogenannte „Manteuffelzug ", der um 9 Uhr 18 Min .
hier fällig ist, überfuhr die Station und gerietst mit dem vorderen
Zugtheil aus die Straße , während die Lokomotive in den Winter¬
hafen stürzte. Die Annahme , daß etwa die Bremsen versagt haben,

' föimlen, bestätigt sich nicht, es wurde vielmehr festgestellt , daß der
Zug in voller Fahrt in die Station einlief und daß die Bremsen
— allerdings mit voller Kraft — in Thätigkeit gesetzt wurden , als

es bereits zu spät war . Der Zug raste über die Drehscheibe und
den Kopfperron hinaus , durchbrach die Glaswand der Stirnfront
des Bahnhofs und fuhr quer über die Straße und die Geleise der
Hafenbahn hinweg , wobei die im Wege stehenden Güterwagen zur
Seite geschleudert und stark beschädigt wurden . Die Lokomotive
selbst stürzte, wie schon bereits erwähnt , in den Rhein , während der
Tender auf der Ufermauer hängen blieb . Die ersten Wagen des
Zuges , ein Packwagen , der Pfälzische Personen 2 . Klasse Nr . 138
und der Reichspostwagen 2114 , die die ungemüthliche Fahrt durch
die Glaswand mitmachen mußten, blieben intakt und die Insassen
kamen mit den , Schrecken davon . In dem an den Postwagen ange-
hängten eigentlichen Zug soll der Unfall kaum bemerkt worden
sein und das klingt glaublich , da ja die Wagen auf den Schienen
blieben.

Leider hat das Unglück auch ein Menschenleben gefordert , und
es ist noch als eine außerordentlich günstige Schicksalsfügung zu
betrachten , daß es bei diesem einen Opfer geblieben ist . Wenn die
Drehscheibe nicht zufällig zur Auswechselung der Schnellzugsloko¬
motive bereit gestanden , oder wenn die entgegenstehendenHinder¬
nisse nicht doch die Wirkung der Bremsen und des ausströinenden
Dampfes so verstärkt hätten , daß der eigentliche Zug hart am
Rhcinufer gestellt wurde, dann würde das Unglück ungeheure
Dimensionen angenommen und sicherlich viele Menschenopfer ge¬
fordert haben. Die etwa 40jährige Ehefrau 'des Bankdieners
K i l t h a u von hier , die sich im Augenblick des Unglücks an der
ietreffenden Stelle der Straße befand, wurde von der Maschine
erfaßt , zur Seite geschleudert , und bei dem Anprall so schwer ver¬
letzt, daß sie eine Stunde später im Aerztezimmer des Hauptbahn¬
hofes, wohin man sie verbrachthatte , verschieb. Als ein besonderes
Glück ist es zu bezeichnen, daß der eben heranfahrm 'de Lokalzug
unmittelbar vor der Unglücksstätte zum Stehen gebracht werden
konnte , wäre der Zug auch nur 20 Meter weiter gewesen , dann
würde 'das Unglück weit größere Dimensionen angenommen haben.

Die Maschine , die den Zug von Straßburg hierher geschleppt
hatte, tvar eine reichsländische Maschine , die in Stvaßburg
stationirt 'war . Auch das Fahrpersonal war von der Station
Stratzbuvg gestellt worden. Auf 'der Maschine befanden sich der
Lokomotivführer Eugen M a t e r n , 41 Jahre alt , der die Strecke
probeweise zum ersten Male befuhr ; ferner der Lokomotivführer
Karl Bauer , 36 Jahre alt , der die Strecke kannte und seinem
Kollegen mit beigegeben war ; als Dritter befand sich noch der
Heizer Viktor Spener auf der Maschine . Bei dem Unfall ge¬
rietst Spener in 's Wasser, wo er sich solange hie^ bis ein Ngchon
ihn aufnahm . Der Führer Bauer erlitt leichtere Kontusioneil am
Kopf ; er konnte in Gemeinschaft mit dem Heizer Spener noch
in der Nacht nach Straßburg zurückkehr,m, dagegen ist der Führer
Matern schwer verletzt . Er hatte schwere Brandtminden am sinken
Bein und an der linken Seite und außerdem Verletzungen am
Kopf erlitten , und mußte alsbald in das städtische Krankenhaus
verbracht werden. Sein Zustand gilt als bedenklich, das linke
Bein aber diirste unter alle, : Umständen verloren sein .

Wie das Unglück geschehen konnte , das ist noch nicht völlig
aufgeklärt . Man nimmt an , daß die Fahrbeamten auf der Maschine
sich in 'der Station irrten und annahmen , daß sie in eine Durch-
gangsstatlon einfnhren . Indessen ist das nur eine Annahme , die
noch der Bestätigung bedarf.

Die Kuckde von dem Unglück hatte sich natürlich schnell in der
Stadt verbreitet und alsbald entwickelte sich eine förmliche Wall¬

fahrt nach der Unglücksstelle . Auch einige Aerzte uckd Feuerwehr¬
leute waren bald zur Hand und auch die Sanitätskolorme unter
Führung des Herrn Johann , die gerade eine UebuNg abhttlt ,
stellte sofort in dankenswerther Weise ihre Hilfe zur Verfügung .

Die gerichtliche Feststellung des Thatbestandes fand noch in
'der Nacht statt.

Die Aufräumungsarbesten wurden sofort aufgenotMM» .
Die auf der Straße stehenden Wagen wurden durch Ketten Mit
einer Lokomotive verbunden urfb wieder auf die Geleise gebracht
— ein schweres Stück Arbeit, 'das kurz nach 1 Uhr gekhan war .
Die Heraussä -affung der Lokomotive wird natürlich ungleich
größere Schwierigkeitenbieten.

RnS de« Residenz.
Karlsruhe , 19. Mat.

ff S . H. Herzog Ernst bo« Sachsen -Altenburg ist heute
Mittag 12 .31 Uhr von Baden-Baden hier eingetroffen, am Bahn¬
hof von S . K. H . dem Großherzog begrüßt und in das
Schloß geleitet worden. Um 4 .20 Uhr Nachmittags erfolgte die
Rückkehr nach Baden-Baden.

fi> Die evangelische Kircheugemeindeversammlnng, welche
Mittwoch Mittag wegen der Pfarrwahl für die neugebildete Neu¬
stadtpfarrei zusammentrat, beschloß, einen liberale» Geistlichen zu
wählen und wählte eine Kommission von vier Mitgliedern , welche
die auf die Vorschlagsliste gesetzten drei liberalen Geistlichen»
Pfarer Däublin t̂zohenfachsen, Pfarrer Schultz -Tegernau und
Pfarrverwalter Weiß -Waldshut , abhören soll. Auf 'der Vor¬
schlagsliste befaniden sich ferner ein Mittelhartester , Stadtvikar Dr .
Hartmann -Freiburg , und zwei Positive, Pfarrer Hautz-Sand -
haüsen und Stadtvikar Schäfer-Konstanz . Da nun unter den fünf
Stadtpfarreru drei, nämlich die Herren Brückner, Rapp und
Rohde der liberalen Partei , sowie je einer, Hofprediger Fischer
und Pfarrer Mühlhäuser, der Mittelparteilichen und positiven
Richtung angehören, wurde entsprechend derZahl der den einzelnen
Richtungen angehörigen Gemeindeglieder der obige Beschluß der
Wahl eines Liberalen gefaßt, während bet der nächsten zur Er¬
richtung kommmden weiteren Stadtpfarrei auf einen Positiven
gegriffen werden soll. Es schieden also von vornherein drei Herren
aus . Die Positiven, die weitere Erhebungen nicht wünschen , ver¬
zichteten darauf , ihrerseits zwei Mitglieder zum Eintritt in die
Kommission zu wählen. Me Erklärung des Senatsprästdenten
a . D . v . Stösser, daß die Besetzung der 'demnächst neu zu schaffen¬
den neuen Stadtpfarrei in 'der Südskadt mit einem Positiven ge¬
recht und billig erscheine und daß die Liberalen zur Wahl rirttS
solchen bereit seien, wurde zu Protokoll genommen.

)— ( Abschieds-Konzert. Am Samstag den 11 . ÖS. Mts .
findet im Museumssaal das Abschieds-Konzert unseres beliebte«
Baritonisten Ferdinand Jäger statt. Das Programm
umfaßt Lieder von Schubert, Hugo Wolf , Richard Wagner »
Strauß , Jensen und Liszt und verspricht das Konzert besonders
interessant zu werdm , da Frau Henriette Mottl und Herr
Felix Mottl ihre Mitwirkung zugesagt haben .

KP Alte Gvenadierkaserne . Das O. W . N. 6 . , die Himmels¬
richtungszeichen mit Windpfeil auf der alten Grenadierkaserne ,
das auch scherzweise von den Rekruten für „O , werde nicht
Soldat " gedeutet wurde, ist bereits mit sammt dem Dachstuhl ab¬
gebrochen worden. In kurzer Zeit wird von dem Asyl, das so
viele jugendfrohe und fröhliche, vom ganzen Land rekrutirte
Leib-Grenadiere beherbergt hat , keine Spur mehr zu finden sein.

Theater, Kunst und Wissenschaft .
Spielpla» des Grotzh . Hoftheaters »

In Karlsruhe :
Sonntag den 12. , Abthl . B . 57 . Ab . -Borst . (Mittelpreise ) :

„Undine" , romantische Zauberoper in 4 Akten . Musik von Albert
Lortzing . Anfang hall» 7 Uhr , Ende nach halb 10 Uhr .

Dienstag 'den 14. , 16 . Vorst. Eher W . (Große Preise) :
Zum Bortheil der Hoftheater-Pensions - Anstalt : Zum erstenmale :
„Der Zigeuncrbaron ", Operette in 3 Akten . Musik von Johann
Strauß . Anfang 7 Uhr , Ende 10 Uhr.

Donnerstag 'den 16 . (Himmelfahrtstng ) , Abthl . C . 56 . Ab .-
Vorst. (Mittelpreise) : „Flachsmann als Erzieher " , Kvmöldie in 3
Aufzügen von Otto Ernst . Anfang 7 Uhr , Ende gegen halb
10 Uhr.

Freitag dm 17 . , Abthl . B . 56 . Ab . -Borst . (Mittelpreise ) :
„Josef und seine Brüder " , Oper in 5 Aktm von Mehnl . Anfang
7 Uhr . Ende gegen halb 10 Uhr.

Samstag 18 . , Abthl . A . 57 . Ab . -Vorst. (Mittelpreise ) :
„Lyra »« von Bergerpc" , romanttsche Komödie in 3 Akten von
Edmovd R o st a n d, deutsch von Ludtvig Fulda . Anfang 7

Eüde gegen 10 Uhr . „Cyrano " : Felix B 'aumbach vom
Gtadtthsater in Magdeburg .

Sonntag den 19 . , 17 . Vorst, außer Ab . (Große Preise ) :
Gastspiel von Fritz Friedrichs aus Bayreurh und des Kgl.
.Kammersängers Karl Scheidemantel vom Hoftheatcr in
Dresdm : „Die Meistersinger von Nürnberg " , in 3 Aufzügen von
Richard Wagner . Anfang 6 Uhr, Ende 11 Uhr . Beckmesser : Fritz
Friedrichs, Sachs : Karl Scheidemantel.

Dienstag den 21 . . Abthf. 6 . 57 . Ab . -Vorst. (Große Preise ) :
Gastspiel von Frstz Friedrichs aus Bayrmth : „Die lästigen
Weiber von Windsor" , komisch -phantastische Oper in 3 Akten mit
Tanz . Musik von Duo t c o f n i . Anfang 7 Uhr , Ende nach
halb 10 Uhr. Falsrqss : Fritz Friedrick :- . , . Dcr Ring des Nibel¬
ungen", Bühnenseskspiel von Richard W a g n e r . . .

Donnerstag den 23 . , Abchl . A , 58 . Ab . -Vorst. (Große Preise ) :
„ Das Rheingold" in einem Aufzuge . Anfang 7 Uhr , Ende nach
hast' 10 Uhr . Alberich : Fritz Friedrichs aus Bayreuth ;
Wotan : Rudolf M o est, Kgl. Hofopernsänger vom Kgl . Theater
in Hannover : Fafner : Wilhelm Riech mann , Gr . Kammer¬
sänger vom Hoftheater in Tarmstädt .

Freitag dm 24. , 18 . Vorst, außer M . (Große Preise ) : „Die
Walküre" in 3 Aufzügen. Anfang 6 llhr , Ende halb 11 Uhr .
Wotan : Rudolf Moest , Kgl. Hofopernsänger vom Kgl . Theater
in Hannover : Sigmund : Fritz Remond , Opernsänger vom
Sladtkheater in Freiburg i . B.

Sonntag den 26 . (Pfingsten) , 19. Vorst, außer Ab . (Große
Preise) : „Siegfried " in 3 Aufzügen. Anfang 6 Uhr , Ende halb
11 Uhr . Der Wanderer : Rudolf Moest , Kgl. Hofopernsänger
vom Kgl. Theater in Hannover.

Dienstag den 28 ., 20. Vorst, außer Ab . (Große Preise ) :
„6»öttcrdämmcrung" in einem Vorspieleund 3 Aufzügen. Anfang
6 Uhr, Ende nach 11 Uhr.

In Baden :
Montag den 13 . , 5 . Vorst , außer W . Zum ersten Male

wiederholt : „Johannisfeuer ", Schauspiel in 4 51 . von Hermann
Sudermann . Anfang 7 Uhr, Ende nach 9 Uhr .

Msttwoch den 15 . , 34 . Ab . -Vorst. „Der Postillon von
Lonjnmean", komische Oper in 3 A. Musik von Adam (zuletzt
am 14 . Januar 1891 ) . Anfang halb 7 Uhr, Ende 9 Uhr,

Gerichtszeitung .
A Karlsruhe , 9 . Mai . Sitzung der Strafkammer I . Vor

der Strafkammer I mußten sich heute zwei junge Leute verant¬
worten , die Verschiedenes auf dem Kerbholz hattm . Me Auge-
schuldigten warm der Gärtner Reinhard Neumöge aus Spranlberg
und der 23 Jahre alte Julius Geest aus Pforzheim . Me gegm
die Genannlm erhobene Anklage lautete auf Diebstahl. Anstiftung

hierzu , Hehlerei und Betrug . Der Angeklagte Neumöge hatte in
der Nacht vom 29 . auf 30. März im Caf6 Bauer hier einm dem
Architekten Nippel gehörenden Ueberzieher , in dessm Daschm ein
paar Handschuhe und ein Bund Schlüssel stecktm, gestohlm und
am 1 . April zu Pforzheim den Mitangeklagtm Julius Gerst, We¬
cker in der folgendm Nacht bei seinem Vetter August Gerst in
Pforzheim übernachten sollte, aufgefordert, bei Letzterem mitzu-
nehinm , was er könne und den Julius Gerst dadurch veranlaßt ,
seinem Vetter eine goldene Uhr mit Kette , den Geldbetrag von 80
Mark und einm Ueberzieher zu entweadm. Die gestohlme Uhr
ließ Neumöge sich von Gerst nachher aushändigen . Den Letzterm
zum Diebstahl zu überreden, war übrigens nicht schwer, denn Gerst
ist, wie seine hier verübten Betrügereien zeigen , ein Mensch , der
Neigung zu allerlei schlechten Streichm besitzt . Er hat im Äu »fe
des Monats März durch verschiedene unwahre Angabm , indem er
sich entweder als Besitzer eines Goldwaarengeschäftes oder ak«
wohlhabendm Fabrikantm oder auch als den Inhaber eines großen
Gold - und Silberwaarengeschäftes ausgab , die Kellnerin Rothm -
bücher hier um ein Darlchen von 30 M . , den Kellner Warden hier
um ein solches von 20 M . , den Hotelier Kimmel um 80 2)2. 86 Pf - ,
für Logis und Verpflegung, dm Witth Schneckmburger um 8 M .
50 Pfg für Logis und Kost, dm Wirth Haumesser um 2 M . 40 Pf .
für Gewährung von Nachtquartier und dm Privatier Kaiser hier
uni Darlehen von 14 M . und 10 M . beschwindelt. Gerst gelangm
die Betrügereien nur deshalb, weil er es mit dem Rafsinommt ge¬
wiegter Betrüger verstanden , sich hier als den vermöglichen Pforz »
heimcr Kaufmann aufzuspielen . Hier lernte er auch seinm Spieß -
gejellen Neumöge kennm , der ihn bestimmte, mit ihm nach Pforz¬
heim zu reisen und dort bei -dem Vetter Aug . Gerst den Diebstahl
auszuführen . Die bei diesem gestohlme Uhr mit Kette und der
Ueberzieher hatten einm Gesammtwerth von 350 Mgrk . Der
Gerichtshof verurtheilte Nenmöge wegen Diebstahls, Anstiftung
zum Diebstahl und Hehlerei zu 1 Jahr 9 Monaten GesängnikH
Gerst ivegen Diebstahls und Betrugs zu 1 Jahr 2 Mouatm mM
3 Wochen Gefängniß , abzüglich 3 Wochm UiürrsuchnnaSHefft ,



Sette L»
' * A«fichtsPvftkarte «. Vom 1 . Juli oib sind im inneren deut¬
schen Postverkche Ansichtsposrkarten mit Verzierungen ustv . aus
Minervlstaub , Glassplitterchen . Glaslügelchen , Sand , Metall -
thtzÄchen und dergl . wegen der Nachtheile , welche durch abfallende
Mrneraktheilchen üsw . fiir die Gesundheit der Beamten und den
PosKetvieb entstehen , von -der offenen Versendung ausgeschlossen.
Das Gleiche gilt für den Verkehr mit der- Schweiz ; im übrigen
Weltpostvereinsverkehre waren solche Karten schon seither un -
stvtthefft .

= Der Karlsruher Reitcrverein veröffentlicht das Prograinm
8er Rennen , welche am 19 . d . Mts . Nachmittags 3 Uhr auf dem
Karlsruher Exerzierplätze stattfinden . Tie Nennungen sind dar¬
nach auch in diesenr Jahre wieder zahlreich erfolgt , sodatz die
Rennen einen interessanten Verlauf versprechen und sicherlich wie¬
der eine Zdhlreiäze Zuschauermenge anziehen werden . Die aus¬
gesetzten Preise , darunter solclje des Großherzogs und der Stadt
Karlsruhe , sind vom Dienstag den 14 . ds . ab im Zigarrengeschäfr
Schneider Hierselbst — Kaiserstraße 122 — ausgestellt , wo auch der
Vorverkauf der Billets und Programms vom gleichen Tage ab
istattfindet.

X Die Turngesrllschaft Karlsruhe veranstaltet am morgigen
jkamstag ebenfalls ein Schautnrncn , und zwarZAbends von 8 Uhr
tzb in der Turnhalle des Realgymnasiums (Eingang Schulstraße ) .
'— Bei Gelegenheit dieser Mittbeilung sei darauf hingewresen , daß
- er Hauptzweck der Tirrngesellschaft in der Erhaltung und
KiÄfÜgung der Gesiindheit ihrer Mitglieder durch energisches Bw
Kreiden des Turnens und der Turnspiele sowie durch Ausführung
von Turnfahrten hauptsächlich in 'die Wälder und Berge besteht.
WZ sollte ein jeder , der dem Turnen noch fern steht und ins - '
s^ sowdere an sich selbst Unregelmäßigkeitim in der Thätigkeit des
ganzen Organisnnis verspürt , sich einem Turnverein anschließen
und an den in einem solchen gebotenen gymnastischen v Hebungen
jheilnehmen . Wie wohlthätig gerade das Turnen auf Körper und
Geist wirkt , davon sich z'u überzeugen , ist jedem in -der Tumgesell «
schvft Karlsruhe reiche Gelegenheit geboten und zwar i« der Turn¬
halle des Realgymnasiums — Eingang Schulstraße — Dienstag
u .nd Freitag Abends von 8— 10 Uhr fiir jüngere Herren und
Donnerstags Abends in der gleichen Zeit für ältere , mindestens
ZZjöhrige Herren ; letztere können auch nach Belieben an den
Dionsdag Abeitden ctm Turnen th eilnetzmen . ferner in der Turn¬
halle der Realschule — Eingang Waldhornstraße 9 — gn den
Mittwoch Abenden von 8— 9V2 Ijbr fiir Dameri jeden Alters . An
(den nicht genannten Abenden fielst der im Beiertheimer Wäldchen
gelegene Turnplatz den Mitgliedern nach Belieben zur Verfügung .
Wir junge Leute vom 14 .— 17 . Lebensjahre besteht eine soge¬
nannte Zöglmgsriege , -in welche Lehrlinge usw . wie seit Bestehen
dieses Vereins , so auch fernerhin , ohne Aufnahmegebühr sichreren
(können .

. § Kleine Mittheiluugen Wegen Körperverletzung wurden
-drei junge Burschen angezeigt , weil sie in der Nacht zum 6 . d. Nits ,
-einen Schreiner , der seine Braut nach Hause begleitete , in der
-Kriegstraße belästigten und mit ihren Stöcken durchprügelten , als
er sich Hre schamlosen Redensarten verbat , und ebenso ' einen
-Bäckermeister , -der dem Mißhandelten zur Hilfe eilte , verprügelten .

~ Anläßlich des Brandes in der Nacht -auf 2 . ds . in der Kronen -
ftiaße , kamen einem Schneidergesellen , der seine Kleidungsstücke ,
inn sie zu retten , zum Fenster hmauswarf . 1 Paar Schnürschuhe ,
^ einzelne Schuhe und 1 Filzhut im Werthe von 22 M . abhanden .

Zur Karlsruher Bahnhofsfrage .
ES gehen uns folgende Darlegungen zur Veröffentlichung zu :

(Durch Zufall verspätet .) „ In der Bewegung , von welcher
Mt einiger Zeit die Karlsruher Einwohnerschaft mit Bezug auf die
Äahuhofsfrage wieder ergriffen ist, vernimmt mau häufig die
Meinung , daß diese Sache ja Iäugst im Bürgerausschuß , und zwar
zu Ärmsten -der Verlegung in die Gegend des Lauterbergs , er¬
ledigt worden sei . Aber diese Meinung , obgleich, wie es scheint,
selbst an hoher Stelle ausgesprochen , ist irrig , und es möge zur
Aufklärung dienen , wenn hier aus dem letzten Vortrage des Stadt¬
raths an Großh . Ministerium , für welchen am 23 . Februar 1900
hre Zustimmung des Bürgerausschusses beantmgt und kurz daraus
erkbeilt rvur 'de, einige Sätze in Erinnerung gebracht werden . In
diesem Schriftstück wird vor allem „die Höherlegung des Bahn -
hojs an seiner gegenwärtigen Stelle als die für die Stadtge -
meinde vortheilhasteste Lösung der Bahnhofsfrage " erklärt . Die¬
selbe sei allerdings mit Schwierigkeiten und , namentlich für den
Fall eines Jnterrmsbahnhofs , mit hohen Kosten verknüpft .
Wre nn Hierwegen die Höherlegung nicht erreichbar sein sollte ,
so werde die Verlegung au den Lauterberg „ als das geringere

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen die 19 Jahre
'alte Dienstmagd Sofie Seitz aus Liedolsheim , wohnhaft in Knie -
Imgen , wegen versuchten Verbrechens gegen das keimende Leben
und gegen den 33 Jahre alten Landwirth Christof Wilhelm Knob -
loch und die 29 Jahre alte Luise Rink geb . Köhler aus Knielingen
wegen Beihilfe hierzu zur Verhandlung . Die AngeschulLigte Seitz
erhielt 3 Monate , Knobloch und die Rink je 2 Monate Gefangniß .
An jeder Strafe kommt 1 Monat Untersuchungshaft in Abzug .

Gleichfalls unter Ausschluß der Oeffentlichteit wurde die An¬
klage gegen den Friseur Heinrich Rückert aus Heidelberg , zuletzt
Ifier , wegen Verbrechens gegen §8 176 Ziff . 3 uriö 175 R .-St . -G . -
B . verhandelt . Der Fall endete mit der Verurtheilung des Ange¬
klagten zu 4 Monaten Gefängniß .

A Karlsruhe , 8 . Mai . Tagesordnung der Strafkammer II .
Sanistag den 11 . Mai , Vormittags 9 Uhr . Johann Adrian
(Zieger aus Philippsburg wegen Körperverletzung . Max Heil
Mve . gckb. Vogel aus Wiesenthal wegen Urkundenfälschung und
Betrugs . Karl Scholl aus Wurmberg wegen fahrläffiger Körper¬
verletzung . Emil Ferdinand Jung aus Pforzheim wegen Dieb¬
stahls und Betrugs . Friedrich Allinendinger aus Rollweeg wegen
-Erpressungsversuchs . Wilhelm Bröhin aus Jspringen wegen
-Uebertretung des ß 360 Ziff . 13 R . - St . -G . -B . Georg Martin
Kungele aus Mesern toegen Uebertretung des § 361 Ziff . 7 R .-
St .-G . -B . Karl Neusfer aus Möglingen wegen Bettels und
Landstreicher « . Karl Fritz Kreitz aus Ludwigsburg wegen Bettels .

Vermischtes .
bll Uaris , 10. Mai . (Telegr .) Die Beschlagnahme der

18 Millionen Gewehr - Patronen iu dem Stadtviertel Billette
erfolgte wegen der Gefahr , in der sich das ganze Stadtviertel
befallt». Die Polizei -Borschrift gestattet nur ein Maxiinum von
3 Millionen Patronen .

— Karis , 10. Mai . (Tel .) Der veraittwortliche Redakteur der

„Cocarde " Gougel hat sich erschossen , weil er infolge eitles
gegen sein Blatt angestrengten Ehrenbeleidigungsprozeffes zu 14 Tagen
Gefängniß vemrtheilt worden war .

Londo « . 9. Mai . Nach dem vorläufigen Bolkszählnngs -
ergebniß beträgt die Bevölkerung von England mit Wales
”324>25,716 Personen , gegen 1881 mehr 3,523,191 . (Dazu komme»
Wich Schottland und Irland mit zusammen ca. 10 Mllionen . D . 9t )

Barsche Dresse . _
Uebel " den durch die Eisenbahnvcrwaltung projektirten Straßen¬
überführungen vorgezogen , sofern gewisse durch die Lobcnsinter -
essen der Llndt gebotene Bedingungen zur Erfüllung kämen . Als
solche bezeichnete der Stadtrath bekanntlich die Erweiterung der
Gemarkung , die Regelung der Verhältnisse der Marauer Bahn
und eine günstige Behandlung des Ankaufs und Verkaufs von
Bahnhofsgelände .

In der betreffenden Sitzung des Bürgerausjchusses wurde
von mir ausdrücklich betont und vom Oberbürgermeister bestätigt ,
daß mit vorstehender Erklärung keine Präjudiz dafür geschaffen sei ,
wie sich die Stadt zu späteren genaueren Eröffnungen der -Ltavts -
hehörden stellen werde . In der Thal fehlte es ja auch damals und
fehlt bis zur Stunde an genügender Kenntniß der örtlichen , der
betriebstechnischen und namentlich der finanziellen Ver¬
gleichspunkte . von welchen in erster Linie das oben angeführte
W e u n abhängig ist . Soweit daher 'der Sradt eine Einwirkung
auf die Bahnhossfrage zukommt , bleibt gegenwärtig die Wahl
zwischen Hochlegung und Verlegung noch offen . Den Bürgerver¬
einen Der nördlichen Stadttheile gebührt kein Vorwurf , daß sie
ihre bedroht scheinenden Interessen z u s p ä t zu verfechten gesucht
haben , — etwas früher wäre freilich wohl noch besser gewesen.
Laut Bericht der Abordnung der Vereine hat dieselbe von dem
Generaldirektor die Bestätigung enipsangeu , daß die Hochlegung
den Betriebsbedürfnissen auf absehbare Zeit genügen werde , und
von dem Minister die Aeußerung gehört , daß in einer so wichtigen
Angelegenheit einige Millionen nicht den Ausschlag geben dürsten .
Beide Aussprüche sind schätzenstverth und führen meines Erachtens
zu dein Schluß , daß die Hochlegung immer noch im Bereich der
Möglichkeit steht . Wenn auf diese Art die Grundbesitz - , Gcjchäfts -
und Verkehrs - Interessen von V - der Karlsruher Bevölkerung un¬
gestört blieben , so würde ich das , im Sinne 'des 1898 durch mich
mit zwei anderen Technikern abgegebenen Gutachtens , mit Be¬
friedigung begrüßen und hvsfe nur , daß in den demnächst zu er -
wartenden Vorlagen an den Bürgerausschnß keine unüberwind¬
lichen Schwierigkeiten erscheinen werden . Jedenfalls sollten gegen
die genannte wichtigste Rücksicht etliche Folgen der Hochleg¬
ung zurücktreten , ivelchen hier und da eine übertriebene Bedeutung
beigelegt wird , obgleich sie nach meiner Meinung gar nicht so
schlimm aussallen werden . Dergleichen N e b e n p u n k t c sind
z . B . das Versetzen der Ausstellungshalle , der Eindruck des hohen
Eijeubahndamms , welcher sich jedoch architektonisch und landschaft¬
lich hübsch behandeln läßt , ferner die Straßenunterführungen ,
fälschlich Tunnels genannt , welche in vielen anderen Städten
längst anstandslos pasfirt werden und zur Verbindung zweier
Stadttheile vollkommen genügen . R . Baumeister .

Teletuamme der „Bad . Presse" .
— Stuttgart , 10 . Mai . Im Landtage erklärte der Eisen¬

bahnminister Freiherr v . Sode n , es sei ausgeschlossen, daß
Württemberg von der Möglichkeit, in die preußisch -hessische Bah »-
gemeinschast ciuzutrete« , Gebrauch mache , da die Einbuße von
wirthschaftlicher uud politischer Selbststäudigkest durch die fiuau -
ziellcn Bortheile nicht aufgehoben werde . Die Frage eines
andereu Anschlusses sei zur Zeit für ihn eine offene . Die sym¬
pathischste Form wäre für ihn die Rcichsgemeinschaft.

— Ems , 10 . Mai . Der kommandierende General des 7 .
Armeekorps Generalleutnant Frhr . von Bülow ist gestern an
Lungenlähmung gestorben .

— Paris , 10 . Mai . Gestern fand in der deutschen Botschaft
der erste offizielle Empfang statt , der sich außerordentlich glänzend
gestaltete . . lieber 2500 Personen waren der Einladung des Für¬
sten und der Fürstin R a d o l i n gefolgt , die im Thronsaale die
Gäste -begrüßten , linier diesen waren sämmtliche in Paris weilende
M i n i st e r mit ihren Damen , 'das diplomatische Korps , die hohen
Staatsbeamten , der ehemalige Präsident der Republik Ca s i m i r
P e r r i e r mit Gemahlin , Generalissimus B r u g b r e , der
Generalstabschef Pendezec und Andere . Ungewöhnlich zahl¬
reich war die Aristokrafie , Gelehrten , Schriftsteller und Kunstwelt ,
sowie die d e u t s ch e K o l o n i e vertreten . Das Fest , das einen
überaus auimirten Verlaus nahm , dauerte bis 1 Uhr Nachts .

^ Yaris , 10. Mai . Die Meldung , daß zwifchenFrankreich
und dem Vatikan Verhandlungen betr . eines vermit¬
telnden Znsatzantrages zum Vereinsgesetz , das jetzt im
Senate zur Erörterung gelangt, stattgefunden haben , wird von
offiziöser Seite für durchaus unrichtig bezeichnet. Auch
der „ Siecke" ist ans Grund einer Anfrage bei mehreren
hervorragenden Senatoren der Meinung , daß der Senat , beson¬
ders den Artikel 16 des Vereinsgesetzes in oer u r s p r ü n g l i ch e n
Form annehmen und das gegen den Willen der Regierung von der
Kammer damals angenommene Amendement L'Hopitel. das den
Wünschen der Konservativen Rechnung ttng . ablehnen werde .

- - Paris , 10 . Mai . Der päpstliche Nuntius Lorenzelli ,
dessen Rücktritt von nationalistischer Seite wiöderholt angekündigt
worden war , ist auf seinen Posten zurückgekehrt .

— Madrid . 10. Mai . Der Justizminister bereitet eitle Re¬
form des Konkordats mit Rom vor .

— Moskau , 10. Mai . Nach einer Bekanntmachung des Ge¬
neralgouverneurs ist den Einwohnern von Moskau verboten
worden , Messer zu tragen, ausgenommendenjenigen Personen, deren
Berufsthätigkeit Messer erfordert . Die Uebertretung dieses
Verbotes zieht einen Geldverlust bis 500 Rubel oder bis 3 Monate
Gefängniß nach sich.

bä Konftaulinopek , 10. Mai . Die Pforte sandte gestern eine
neue Rote an die Vertreter der Mächte , in welcher sie die
Abschaffung der europäische » Postämter beantragt.

Die U»r«he« in Spattien .
bd Madrid , 10 . Mai . Ihn gestrigen Ministerrathe erklärte

S a g a st a . Dank dem Kriegszustände fei in Barcelona die Ruhe
wieder eiugetreteu . Trotzdem seien weitere Vorsichtsmaßregeln
getroffen . Ein Theil der Arbeiter hat die Arbeit wieder aufgeuom -
me». Die Txuppe» werden zurückgezogen und diejenigen , welche
aus Madrid abgehen sollten , werden zurückgehalten . Die Be¬
hörden verfügen aber immer noch Berhastuugen .

Der Telephonverkehr mit Barcelona ist noch immer unter¬
brochen. In Vinaroz , Provinz Valencia, bedrohte die Bevöl¬
kerung die Maristenmönche , die dort eintrafen. Die Behörden
wiesen die Mönche aus .

Aus deu » englischen Uutcrhaufe .
— London , 10 . Mai . Im Unterhaus brackM der Schatzkanzler

A i '
jk E x a ch eine Resosytiou qls Ihcherlaige für ffog CidWsteu -

_ _ Nr. 110.
gesetz ein . Er hasst, , das Haus werde in seiner großen Mehrheit
die Vorschläge als mäßig bewilligen . Er führt u . A . aus , es wäre
Unrecht , die Summe derart zu verringern , daß sie für die Aufrecht ,
erhaltuug der Wüvde der Krone nicht ausreichend sei . Der Köuig
sei ohne persönliches Vermögen , dccher abhängig von den Ein¬
künften -des Herzogthums Lancaster und der Civilliste . Die ge-
sammte vorgeschlagenen Summe betrage 543,000 Pfu »d Ster -
ling jährlich gegen 476 .000 während der vorigen Regkrüng . Die
Mehrausgabe sei -hauptsächlich veranlaßt durch die Vorsorge für
die Gemahlin des Königs . In Folge 'der erhöhten Einkünfte der
Kronländeroien , welche dem Staat überwiesen seien , weiden von
den Steuerzahlern nur 33,000 Pfund jährlich aufgebracht werden
müssm .

Ca mpbell Bannermann sagt , die Vorschläge seien
annehmbar . John R e d m o n d erklärt , die nationalistischen Mit¬
glieder würden gegen die Vorschläge stimmen , um gegen die Eides¬
formel bei der Thronbesteigung zu protestieren , arid weil , wenn
auch der König nothwendig sei für Errg 'land , das sich voller Freiheit
erfreue , dies nicht der Fall sei in Irland , wo das Volk getarrscht
werde mit dem Scheine der englischen Konstitution , bte ihrer
Wesens beraubt sei.

Labouchdre bringt einen Zusatzantrag em , tckÄurch die
Civilliste um 55 000 Pfund verringert werden soll. Dieser An¬
trag ivird mit 250 gegen 62 Stimmen abgelehut .

Schließlich wurde die Resolution Hicks-Beach Mit 307 gegen
58 Stimmen augenomme «.

England und Transvaal .
bä London , 10. Mai . Nach einer Depesche aus Johanne »,

bürg ist von heute ab die Stadt unter eine Munictpak -
Verwaltung gestellt uud wird von 12 Municipalräthen ver¬
waltet werden .

bä London , 10. Mai . „Daily Mail " meldet aus Prätoria :
400 Personen ohne Erwerbszweig würden im Juni au*
der Stadt ansgewiesen werden .

bä London , 10. Mai . „Daily Mail " berichtet aus Prä »
toria : Frau Botha sei nach England abgereist '
Ihr Gatte soll gewissen (!) Gerüchten zufolge beabsichtigen , sein
Kommando nied e rzule ge n und seiner Gattin nach
Europa zu folgen . (Englische Lügen ! D . R.)

bä Kaag , 10. Mai . In der Umgebung KrLgerS wtzch
versichert, daß dieser die Lage der Buren immer noch als be¬
friedigend betrachtet. Er erklärt, die Telegramm« d«S eng¬
lischen Kriegsamts entstellten die Ereigniss « zu Gmisten
der Engländer. _

Die Vorgänge in China .
-- London , 10. Mai . Rach Blättermeldungen auS Peking

ließ Grßf Waldersee einige chinesisch « Trnppenabtheil -
unge » zum Polizeidreust in der Umgegend von Peking zur
Unterdrückung der Marodeure zu .

— London , 10 . Mai . Im Unterhaus etffätte Ätze
Untersekretär des Auswärfigerr , Cranborne , eSsei keine Mt -
thcilnng betreffend die Ocffuung Chinas für den Welthandel An¬
gegangen , weder seitens Chinas , noch von der amerikanischen Re¬
gierung . — Auf eine andere Anfrage betreffend die awgebWtze
Beschießung eines britischen Schiffes durch Deutsche « widert Cvan »
borne , wenn der in den Blättern gemeldete Zwischenfall wirklich
sich ereignet habe und von Bedeutung gewesen sei, so hätte der
britische Gesandte in Peking sicherlich darüber berichtet . Es bestehe
nicht die Absicht, darüber eine Anfrage an den Gesandten zu
richten ._

, MnKzng ans den Ltandessächer, » KarlSrntze.
Eheschließungen :

9 . Mai . Georg König von Aalen , Schlosser hier , mit Wikhelnime
Walz von Stuttgart .

9 . „ Heinrich Burg von Freckenfeld , Gllterarbeiter hier , mit
Katharina Bucke von Minfeld .

9 . „ Louis Heck von hier , Restaurateur hier , mit Sofie WAde
von Hornberg .^ ' Geburten :

-1 . Mai , Friedrich Alfred , V . Jakob Friedrich Lander , Bremser .
5 . „ Gustav Adolf , V . Christ . Fried . Dornfeld , Zimmerpolier .
6 . „ Friedrich Karl , V . Jakob Friedrich Sinn , Bäckermeister .
6 . „ Frieda , V . Konrad Winterhalter , Schreiner .
7 . „ Franz Heinrich , V . , Heinrich Ferdinand Lud . Bischoff ,

Packer .
Todesfälle :

7 . Mai . Marie , alt 8 Jahre , V . t Obsthändler Thomas Daum .
7 . „ Mathilde Herbst , alt 83 Jahre , Wittwe des Dekans Her¬

mann Herbst .
8 . „ Otto , alt 3 Jahre , V . Otto Preuß , Eisenbcchnschaffner .
8 . „ Friedrich , alt 28 Tage , V , Lorenz Wiädemer , Schneider .
8 . ,, Friedrich , alt 9 Monate 3 Tage , V . Johann Häberlein ,

Dreher .

Handel und Verkehr .
* Offeilburg , 8 . Mai . Bei deni gestrigen hier abgehaltenen

Vieh markt wurden anfgetrieben : 88 .Kühe , 61 Stück KaW-
innen und Jungvieh , 13 Kälber ; verkauft : 34 Kühe , 60 Kalb -
iimen und Jungvieh , 8 Kälber , für den Gesammtkaufpreis von
17,992 Mark . Die Preise betragen bei : Kühen 150 — 390 , Kabb-
irtnert 249 — 370 , Jungvieh 90— 165 , Kälber 45— 50 Mark . M »
satzorte : Ettenhenn , Elsaß , Lahr , Kehl , Offenburg , Kinzigthal . —
Die Zahl der am 5 . Mai auf den Markt eingeführten FerbA
betrug , lt . „O . B .

"
, nicht 525 , sondern 686 Stück .

Schiffsnachrichten des Norddentsche « Ll«hd.
Bremen , 9 . Mai . Der Dampfer „ Heidelberg " ist am 7 . d». in

Rotterdam und „ Hannover " am 8 . in Bremerhaven angekommen . „Lahn "

hat am 8. Dover pasfirt . „Wittekind " ist am 8 . von Shanghai und „ Ham »
bürg " von Penang abgegangen . „Stolberg " ist am 8. von Santo « , „Pfalz "

von Buenos Aires und „Tarmstadt " von Neapel abgegangen . „Hohenzollern "

hat am 8 . die Azoren pasfirt . „ Hamburg " ist am 9. m « ingapore ange .
kommen.

jgg Bremen , 10 . Mai . Der Dampfer „ Dresden " ist am 8 . ds . von
Baltimore abgegangen . „ Creseld " ist am 8 . in Shanghai , „ König Albert '

wn 9 . in Suez angekommen . „ Aller " ist am 9. von Neapel , „ Werra " und
„Großer Kurfürst " von Newyork abgegangen . „ Roland " hat am 9 . Dover
und „Lahn " Lizard pasfirt .

Bücherschan .
Humoristische Postkarte « aus dem Gebiet der Schwäbische«

Llb (Hohen -Neuffen , Teck, Lichtenstein mit Hanau und Achalm )
und die eben erschienenen Blitzfahrpläne für Baden und Württem¬
berg sind bei Herausgeber Greiner u . Pfeiffer in Stuttgart er-
schienen usid allen Naturfreunden zu emtzfeÄen .
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Nr; HO. TT err treffe . Sette 8.
Telegraphische Kursberichte

Wrankfnrt a . M .
Cfti Uhr Nachui.)

Eredit 217 .20
DBeonlo 187 .80
Staatrbahn 147.70
Lombarden —

kendenz : matt .
Frankfurt a . M .

(AnfangSknrse ).
v «st. Cred .-A. 217 .00
Oest . StaatSb .. A. 147 70
LsmbardtN 23 .80
S^ . PorkGt .-Rnl . 25.80
Sgypter —
Ungarn 9880
DiSc. Com..« . 190 .50
Sotthardbahn -A. 168 .
S^ Mexik. »lt . 26.90
Banqne Ottom - 110 . —
Isirkenloof « — .—
Italiener 96 .-

Tendenz : ruhig .
Mranlfnrt a . M .

(Schlußkurs «.;
WechselAmsterb

• Soiibon
• Pari »
• Wien

WechselItalien
Privatdirconto
Napoleon «
4*/ » Deutsche Reich«»

» «leihe (3 ' /, ) 98 .40
3 % do. 88.15
3% Pr . Couf. 98 .15
5*/. Italiener 96 .10
4' /. Oest. Goldr . 100 .25

l4 ‘/»*/ . 0 *ft.@H6« 98 .15
1860er Loose 141.10
4«/ , Portug . 37.10
Russische Staat ». 96—
Serben 69 .40
4' /» Span . Ext . 72 .70
4*/» Ungar . Goldr . 98 .95
Ungar . Kroueur . 93 .80
Berliner H -G . 153 .10
Dannst . Bk. 133 .50
Deutsch- Bk. 203 .70
Dresdener Bk. . 148 .80
Badische Bk. 120 .25
Rhein . Credit -Bk. 141.50

„ Hyp.-Bk. 169,30
Anfangs Spekulation

munder Union flau .

vom 10. Mai .
Länderbank 167 .—
Wiener B .-V. 123.50
Ottoiiiaiibank 109 .80
Schweiz . Central 160 .60

„ Nordost 113 .30
. Union 97.—

Jnra Simpl . 100 .90
Mittelmeer 99 .10
Harpener 179 .60
5% Argentinier 35 .20
5°/« South . Pres . 107 .80
4% Bad . 103.75
4n6fl . 3 ,/, * 'o39ab .

Sl .-Obl . i . G . 96 .10
dto . i . M . 96 .35

3 '/, °/o 1892/9 4 96 .60
S' /. Bad .St .O . M . 87.—

tarpener 184 .40
ortmunder 7670
Tendenz : ruhig .

Berlin (Schlußkurse .i
4o/o Bad . 133.50
3 >, - ' /. NtichSa »l. 98 .60
S°/ , - 86 .30
3' /. ' /« Pr . Co»k. 98 .25
Kredit

'
217 .-

j DiSconto 188 .—
I Dresdener 148 .70
; Nat .-Bk. f. Dischl . 124 .25

Staatrbahn 14720
Bochumer 196 .40
Gelsenk.Bergwerk 179 .25

44/o Griechen
Türkeiiloose‘ Türken
57 .
57 .

Argentiliier
Chmeseu

0 I«
16.23

44 .50
113 .20
24.60
86.10
94 .10
97 .53

III98 43 .80
26 .90

167 .—
129 .20
136 .05
81 .70

117 .50
123 .30
159. - -

57 « Mexikaner
57 °
3®/ tt

169.50 ■Pfälz . Hyp .-Bk.
204 .35 Elbthal
812 .66 ! Meridioualb .

85 . - | Bad . Zuckers.
77 .05 Nordd . Lloyd

Packetfabrt -
Maschiu. Gritzuer
KarlSr . Maschi» . 220 .—
North .pref -ShareSlOl .—
A . Elektr .- Gesell. 204 .-
Schlickert 159.76
Veloce 46.—
Oberrh . Bank 118 .20

Rachbörse
(2 '/. Uhr Nachm.)

Berliner Bank 104 .—
Credit 217 .20
DiSconto 188.—
Slaalsbahn 147 .40
Lombarden 23 .80

Tendeiiz : schwach .
Berltu lAnfangSkurse ) .
Credit -Aktien 217 .50
DiScoilto - Comm- 191 .40
Deutsche Bank 207 .80
Berl . HandelSb . 153 .96
Bochnm.Gnßstahl 198 .20
Laurahütte 214 .10

zurückhaltend. Kurse

Laurahütte
Harpener
Hibcrnia
Dortmund
A. E .-G.
Schlickert
Dynamit Trust
V .Köln -Nottwetl
D .D!etallpatr .-F <
Kanada -Paciste
Privatdirconto

212 .90
180.10
181 .20
71 .75

203 .50
159 .50
165 .20
199 .—
208 .—
106 40

3 '/.
Wien (BorbSrse .l

Creditaktien 693 .75
Staatrbahn —
Lombarde» 95 .50
Marknote» 117.55
47.7° Ungarn 117.60
Oest. Papierrente 98 .60

„ Krouenrente 97.50
Läuderbank 418 .—
Ungar. Kronenr. 93.10
Alpine

Tendenz : schwach.
Pari « .

37° Rente 101 .67
Spauier 73 -16
Türken 25 .05
Italiener , 96 .65
Bauque Oltomau 55 ! .—
Rio Tiiito 1401 .-

Lonvo » .
DebeerS
Chartered
GoldfieldS
Raildmines
Eastrand
Atchison Top
Louirv . Nashv .

überall niedriger .

33'/«
37-
77,

427 .
77«

99
102 '/,
Dort -

Wasserstand des Rheins.
Ma «gn , 16. Mai . Morgens 6 Uhr 4,41 w, gefallen 1 cm.
Kehl , 10 . Mai . Morgens 6 Uhr 2,95 m , fällt .

9. Mai . Morgens 7 Uhr 2 .84 m . Beharrnngszust .

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 10. Mai .

Der hohe Drilck . dessen Kern noch über Finland lagert , hat sich
von da aus über die Ostsee , über Nord - und Ostdelltschland aus¬
gebreitet ; hier ist deshalb meist Ailfklaren eingetreten und die Tem¬
peraturen sind gestiegen. Am wärnisten war es am Morgen in
Nordostdeutschland (Neufahrwafler 17. Memel 19 Grad ). Ueber der
westlichen Hälfte Mitteleuropas liegt noch der niedrige Druck, der
bei uns trübes und kühles Wetter verursacht ; doch ist bei abnehmen¬
der Bewölkung Erwärmung zu erwarten .

MUerungsdrobachtungr » der Mrteorotog . Station Karlsruhe .

Mai
9. Nachts SU .

10 . Mrgs . 7 U.
10. Mittags 2 U.

varoiil.

752 .1
753 .1
752 .0

Thrriri .
io G-

Slbsol .
K«» cht»

Kenthttgkelk
In Vroz .

Höchste Temperatur am 9 . Mai 16 .5 ; niedrigste in der darauf¬
folgende» Nacht 4 .7.

SO
SO
NW

tz>« m«l

heiter
bedeckt

Briefkasten .
I . Feudenheim . Machen Sie bei der Gerichtsschreiberei des

betr . Amtsgerichts die Erstattung der ihnen tatsächlich ent¬
standenen Auslagen geltend .

0m m 1 ■ Rhenmatismus und Ischias . Diese viel-
MM M » M IM verbreiteten Leide» Ivurden in den letzten vier
I » MM MM T Jahren , seit Einführung der Fangobehandlung
I fl I III im Friedrichsbad Karlsruhe an 322
^ 1 I ■ ■ II l | Patienten mit großem Erfolg bekämpft, und

* 7 die allerbesten Resultate erzielt. Aufzeichmmgen
darüber befinden sich zur Einsichtnahme an der Kaffe. 983

mr » «° Asien,Afrika,Australien schnell , gilt lind
* 0 » » »» *»41) billig fahren will , wende sich an die
obrigk . conc.Brlletausgabe von F .Kern . Geiieralagcnt .KarlSrnhe , Hebelstr 3.

Großh . Bad.
Staatseisenvahne«.
Nachverzeichnete Bauarbeüen zur

Erweiterung de « Verwaltungs¬
gebäudes der Großh . tzanpt »
werkftätte hier sollen im öffentlichen
Verdingsungswege vergeben werden :

1 . Grab -, Maurer - und Steinhauer -
arbeit ,2. Zimmerarbeit,

3. Verputzarbeit ,
4 . Schreinerarbcit ,
5. Glaserarbeit,
6 . Schlofferarbeit ,
7. Blcchnerarbeit ,8. Tüncherarbeit.
Tie Pläne , Bedingungen und Ar -

beitsbeschricbe liegen auf dem dies¬
seitigen Hochbauburea » , Bahnhof¬
straße 9 im 2. Stock, zur Einsicht ans .
Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen , portofrei
und mit der Ausschrift »Erweiterung
des Verwaltungsgebäudes der Haupt¬
werkstätte , Angebot aus . . . . . . . .
Arbeit " versehen, späteste « « bi «
Dienstag de « 21 . d ». Mts .,
Vormittag « 1 « Uhr , an mich
einzusenden. 5683.2 .1

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Karlsruhe , den 9. Mai 1901.
Der 8ntzh . BehiAuiiisiiekttt.

Fnv Mechaniken, Schlossen re.
empfehle in nur guten Qualitäten und Lester Hläharbert

Masdifnbtett-ftnzBge
zu 2. 50, 3.—, 3 . 50 bis 4. 50 Mark . 5576

Arbeiterhosen
zu 1 .80, 2 .—, 2 . 50 bis 3 .50 Mark .

Arbeitermützen 30
- - so lange Lörrach , n

I . Breitbarth ,
Kaiser- «ud Lammstr . - ^ e

UW- An Sonn- und Aeiertagen Ladenschluss
Jl Ulir nachmittags

Haus-
Versteigerung.

Aus dem Nachlaß der Jakob
Hertel Privat Wittwe Katharina
geborene Möstner hier, wird der
Erbauseinandersetzung wegen am

Sülllslaz stil 25. Mn I. F.,
BemittezS 9 Uhr,

im Geschäftszimmer des Notariats I
hier , Friedrichsplatz Nr . 1, nachbe¬
schriebenes Anwesen öffentlich zu
Eigenthum versteigert , wobei der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten
wird .

Lab . Nr . 1854 Plan 41. Das
weistöckige Wohnhaus Nr . 24
>er Durlacherstraße hier mit
öintergebäulichkeiten neben
Aoldarbeiter Anton Ritzer .
Wittwe und Gen. und Privat
Karl Weidemann genchtlich
geschätzt zu . . . . . 11000 M .

Der Kausschilling ist mit 7 »tel baar ,
der Rest in 3 vom Kanftag an
laufenden Jahresterminen zu bezahlen.
Die weiteren Bedingungen können
beim Notariat eingesehen werden.

Karlsruhe , den 9. Mai 1901.
roßh . Notariat Karlsruhe 1.

5564 .2.1 Heß .

Versteigerungs -
Ankündigung.

In Folge richterlicher Verfügung
wird am

Kreitllß len 31 . M 1991 ,
LomitW 10 Uhr,

im Rathhause zu Münzesheim
die nachbeschriebene Liegenschaft des
Fabrikauten Johann Wöhrl «
von Münzetzheim öffentlich zu
Eigenthum versteigert .

Der endgiltige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis erreicht
wird . Die übrigen Versteigerungs¬
gedinge können in der Kanzlei des
Notariats Brette » H eingesehen,
werden.
Beschreibung der Liegenschaft :

4 a 41 qm Wiese und
29 a 90 qm Hofraitheplatz .
Auf der Hofraithe steht ein
einstöckiges Wohnhaus mit
mit Kniestock und Keller,
ein Fabrikgebäude , ein
Turbincnhaus mit Turbine
und bedeutender Wasser¬
kraft und Stauvorrichtung ,
neben der Landstraße nach
Wenzingen .

In der Fabrik , worin 24
Webstühle stehen nebst
Spulzettcl und Schlicht¬
maschinen, wurde eine
mechanische Buntweberei
betrieben . Anschlag . . . . 50,000 »«

Brette », den 8. Mai 1901.

Kr. Notariat «I.
BtUir . 2866a

95,000 Mark
sind auf 1 . Hhpotheke in Posten
von 3000 Mk. an zu billigem Zins
auSzuleihen . Gesuche befördert
unter Nr . 87630 die Expedition der
„Bad . Presse" . 2.1

in guter Lage in Karlsruhe und
gut - verzinslich , wird dfoekt vom
Besitzer zu kaufen gesucht . Das Haus
muß neu gebaut oder wenigstens uoch
neu sein, darf nicht ungünstig liegen
u . sich namentlich gut verzins« :. Der
Kaufpreis kann sofort völlig gezahlt
werden, mindestens wird das Gut¬
haben ganz beglichen, Hvpothekbraucht
nicht vorhanden zu fern . AuSführl .
Offerten nur von Besitzern (jede
Vermittelung ist ausgeschloffen) mit
Preis , Mictheu n . genaue Bezeichnung
der Lage unter l . G . 2 S 8 S an
JKuUolf Howe , Karlsruhe .

ülnUfnirrforpitg
Allmendshofen

(1,5 Kilometer von der Gütcrflation
Donaueschingen entfernt ) .

Die Gemeinde AllmendShofen
vergiebt im öffentlichen AngebotSver -
fahren die Ausführung folgender
Arbeiten :

1. Herstellen der Rohrgräben sammt
Felsensprengen rc., zusammen
2470 lfd. Meter .

2. Liefern und Verlegen von 2490
lfd . Meter gußeisernen Muffen¬
röhren von 40—225 mm Licht¬
weite sammt Zugehör .

3. Herstellung eines Hochbehälters
mit 100 cbm Rutzraum und 1
Theilkastenschacht aus Stampf¬
beton. (Gegebenen Falles wird
auch die Herstellung von ca. 60
Hausleitungen in Verding ge¬
geben werden .)

Angebote auf diese Arbeiten sind
mit der Ausschrift „ Wasserleitung
Allmendshofen " versehen längstens
bis zum

25. War d. I .,
Wormittags 11 Hlhr,

bei dem Gemeinderathe Allmends¬
hofen einzurcichen.

Pläne und Bedingungen liegen
zur Einsichtnahme auf dem Geschäfts¬
zimmer der Großh . Kultnrinspek -
tio « Donaueschiuge « auf , die
auch Angebotsverzeichniffe abgiebt .

Zuschlagssrist 14 Tage . 2869a

'Jiülilioljucrfmii.
Das Fürstlich Fürstenbergische

Forstamt Hammereisenbach . Sta¬
tion der Bregthalbahn im badischen
Schwarzwald , verkauft im Summis -
sionswege am Dienstag den 21 .
Mai » . J „ vormittags 10 tthr
im Rathanse zn Hammereisen¬
bach aus dem Fürst !. Walde Glaser -
sorst, 6—9 lrm von der Bahnstation
Marbach , folgendes bereits zugerich¬
tetes Stammholz : Fichten -, Tannen -
und Forlenstämme 39 I ., 337 II .,
1119 III ., 1359 IV . Klaffe, 93 Aus¬
schußstämme und 421 Abschnitte und
Klötze mit 2785 km in 9 Losen.
Das Forstamt entsendet aus Ver¬
langen das Verzeichnis der einzelnen
Lose sowie die vollständigen Ver -
kaufsbedingungcn . Unbekannte Kauf¬
liebhaber werden ersucht, sich vor der
Verkaufsverhandlung über ihre Zahl¬
ungsfähigkeit auszuweifen oder
Sicherheit zu leisten. Bedingungs¬
weise Zahlungsfrist bis 2. Dezember
1901. Die Fürstlichen Waldhüter in
Herzogcnweiler und Thannheim zeigen
das Holz._ 2867a .2.1

2322

Mmneilbiider
l„ H ., III. Klaffe im

Friedrichsbad,
136 Kaiserftratze 136 .

Ein schönes gesundes 6 Monate
altes Mädchen von guter Herkunft
wird gegen einmalige Vergütung <ro
KindeSstatt abgegeben . 2.1

Gefl . Off . bitte u. Chiffre 87616 in
der Exp , der „ Bad . Presse " niederzul .

Damenrad .
Ein schönes, neues Dainenrad ,

Dürkopp -Diana , ist z« verkaufen .
87637 Ludwig -Wilhclmstr . 6,2 . St . , r .

_ H « rd . _
Ein noch neuer Herd » 2löcherig ,

mit Messingstange , erst 3 Monate
gebraucht , ist billig zu verkaufe « .
Bernhardstraße 17 , 1. St . 87636

In mein elterl . f. Weinrestaurant
in mittelfränk . Stadt suche ich eine
alleinstehende , tüchtige , selbständige
Geschäftsführerin (20 —35 Jahre ),
welche über ein Vermögen von mehr .
1000 Mk. verfügt , welches hypoth .
sicher gestellt werden kann. Bei gegen-
scit. Harmonie dauernde Lebensstellung ,
auch Heirat . Bin freidenk . Protestant ,
26 Jahre alt , verträglich . Ausführl .
Offerten mit Lebenslauf , Photographie
u. Angabe des dispon . Vermögens
unter D. 522 an Haasen -
stein « Vogler » A . - G. ,
NQrnberg ._ 2S87a .3.1

Ein tüchtiges , solides , reinliches
Mädchen , welches einer guten bürger¬
lichen Küche selbständig vorstehen
kann , findet auf 15 . Mai oder 1. Juni
gute dauernde Stelle bei hohem
Lohn . Näheres z» erftagen Krieg -
straße 47, 2 . Stock ._ 5597

Flotte Kellnerin
für besseres Bier - Restaurant zum
baldigen Eintritt gesucht . Offett .
m. Ems. der Photogr . unt . Nr . 87617
an die Exped. der „ Bad . Prefle ".

Ein einfaches , braves Mädchen
für alle Hausarbett auf 1. Juni gesucht.
**-"627 Zähringerstraß « 20, 2, St .

Samstag den 11 . Uai, Abends Tk Uhr,
im Museumssaale

Abschieds-Goncert 5
von

f ,
unter Mitwirkung von

Frau Henriette Mottl und
Herrn Felis MottL

PROGRAMM .
I. 1. An die Leyer

2. Wanderer ’s Nachtlied
3. Rückblick
4. Der Doppelgänger

Herr Ferdinand Jftger .
II. 1 . Die Fussreise

2. Morgenthau
3. Anakreons Grab
4. Harfenspieler III
5. Hätt ’ ich irgend wohl Bedenken

Herr Ferdinand Jäger .
LH. 1. Träume I

2. Schmerzen f • * • • * * ♦
3. Traum durch die Dämmerung
4. Am Ufer des Manzanares . .Frau Henriette Mottl .

IV. 1. Morgen . . . . . . . . . .
% Am Rhein 1
3. Die drei Zigeuner

Herr Ferdinand Jäger .
ConeertfiQgel : Backstein von L. Sehwaisgnt .

Eintrittskarten : Saal 4.—, 3 .—, 2 .— ;
Gallerie 2 .50 und 1 .— Mk . im Vorverkauf und
an der Abendkasse . 5847

Hans Schmidt ,
Musikalienhandlung und Concert -Agentur ,

Telephon 487 . — Rondellplata ?«

gefntbtH.

Eugo Woff.

Wagntr .
Sbraxas.
Jemen,

Straus*.
Liste,

Deutsche ffiasmaiertfr
HussfellMBfl

4437 2 &B

i . mal • • Karlsruhe • • i*

Caschenuhrenfabrikation u.
Reparaturwettstätte

Toli .. Txägrer ,
LachnersteaKe 6 , pari .,

empfiehlt sich zur Ausführung von
Reparaturen und Aufertiguug
neuer Theile an Uhren jeder Art ,
selbst in schwierigsten Fällen unter
Zusicherung sauberer u . gewiffenhafter
Ausführung bei billigster Berechnung.
Nmarbeituug solider Schlüssel¬
uhren in Remontoir -Anfzug , Cylinder
in Ankergänge . Auf Wunsch aus¬
führliche Preisliste über Reparaturen
zur Verfügung . 2823 .52.9

Durch Postkarte benachrichtigt
werden Uhren zu jeder gewünschten
Zeit abgeholt und zurückerstattet.
77 | am schnell und billigsttuer Stellung
finden will , verlange pr .Postkarte du
,0sutsoIieVaIianren - rett ' in Eßlingen .

Zum baldigen Eintritt wird ein
ordentliches

Kücheumädchen
gegen hohen Lohn gesucht .

Zu erfragen unter Nr . 87612 in
der Exped. der „Bad . Presse". 2.1

Gesucht w . 1—2 juuge Mädchen
in e. Schießbude . Solche, die schon in
ähnl . Geschäft thätig waren , bevorzugt.
Anmeld , erbittet J . BhIumu , Schieß-
budenbes ., Arbon . Kt.Thurgau , Schw.

Fleißige MouatSsra « sofort ge¬
sucht . Zu erftagen im Wem -
restaurant Kaiserstraße 25. 87629

Tapeziergehilfe , solider, tücht.,
in allen Fächern bewandert , sncht
sofort dauernde Stellung . Off. u.
87625 an die Exp, der „Bad . Presse".

Kaminfeger .
Suche für meine» Arbeiter , welcher

tüchtig und fleißig im Geschäft ist,
eine Stelle . Eintrüt kann in 8 bis
14 Tagen erfolgen . Reflektirende
wollen sich wenden au 2889a
AzUiOgemtiKkk1 .sopo !d Adsl

in Kork (Baden ).
Kür

Kenfumueueine »
Zuverlässige , gewandte Geschäfts¬

frau , früher Ladenhalterm eines
Konsumvereins , wünscht wieder als
solche Stelle ans 1 . Juli oder später.
Kaution kann gestellt werden. Off.
unter Rr . 3893 a an die Exped- der
„Bad . Presse* erbeten.

0 cheffclstraße 59, parterre, ist ein
gut möblrrteS Zimmer sofort

zu vermiethe « . 97587

Kaulleiite , Techniker ,
Werkmeister » Mouteure , Mascht «
« isteu , Schlosser , Gehülse »
werden sofort gefacht durch die ss , ia ***i
AllgeiB. ValBBzenllstel . HMchsta . Wrtk
Metzgerei S. SÄ
Näheres Baden -Bade « , Lauge -
straße 85 , 2. Stock. 2648 » *

ttlaukeftraße, ns4uite dem
Garte» des SemiuarS , niMW

der Rüppurrerstraße, ist in
gutem neue« Hanfe eine hstdsche
Wohnung tm 2. Stock, gut an»»
gestattet , von 3 Zimmern» Küche»
Mansarde «nd Zubehör her
1. Juli zu vermiethe« . PreW
336 Mark. Nähere» Rüppurr « ,
straße 64 i« 2. Stock . 5599.3.1
« Ubühlburg » Rhcinstraße 10 , ist
Ed - eine Parterrewohnung von
2 Zimmern , Küche, Keller . Spcicher -
kammer z. vermiethen , auch für Friseur
paffend , da in dieser Wohnung ein
Geschäft seit Jahren betriebe « wurde .
Näh , b. Eigenth . daselbst . 87619 .2.1
Nameystraße 3 ist eine Wohnung .^ von 2 Zimmem und Küche sogleich
zu vermiethen ._ 87633

Nähe der GotteSane und der Hoch¬
schule, 2 Treppen hoch , recht», sind
zwei gediegen möbllrte , schöne, helle
Zimmer , Schlafzimmer und Wohn »
zrmmer, mit Balkon a « eine» besseren
Herrn oder an zwei Herren znsammen
sofort zu vermiethe«. 87298»

An einen soliden Arbetter ist eilt ,
schönes Zimmer zu vermiethen .
Zähringerstr . 57, Stb . 8 Tr . 87614
« jernhardstraße 6, parterre , Bord «

Hans, ist ein gut möbl . Zimmer
mtt bürgerlicher Kost. 16 Mk. pro
Woche » zu vermiethen .»_ 7W8

Ein gut möblirte « Zimmer E
sofort oder später zu vermiethen .

Näheres Friedrichsplatz 8, Hinter »
haus , 3 Treppe » hoch . 87624

Gut möblirteS Zimmer mü zwei
Bette« ist an 2 solide Arbeiter bWg
zu vermiethen . Mar i enst ratze LS «
2 . Stock. 87S1LLL
M ! erderstr . 10, Seitenbau 4 . Stock

sst ein möblirte « Zimmer , « S
oder ohne Pension , auf 18 . Muß
z« vermiethe « . 87818LH

fteundliche, von 3 kleinere « Zimmern
sammt allem Zugehör , von klein «
ruhiger Familie per 1. Oktober i»
Oststadttheil z» » iethe « gesuchd .

Offerten mtt Preisangabe unter
Nr . 1000 an bte Expevitio » der
„Bodffchen Poch «" erbeten .
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Sette 4. Vabllche Presl » Nr. Iw:

KarlMherMliNeckmereill .

Am Mittwoch den 15 . »6. Mts . findet zur Feier des
<3g& 20. Stiftungsfestes ^ 0

tin

Familienabend
iln Uoloffrun «, verbnndeit mit verschiedene» Aufführimgrn, statt.

HT Anfang -/' S Nhr.
JSif laden unsere verehrt. Mitglieder mit ihren Familien¬angehörigen hierzu frenndlichst ein. 5543 .2.1Der Turnratli .

Radfahrer-Club Wanderlust

Hierdurch laden wir unsere verehrlichrn Mitglieder nebstwerthen Angehörigen, sowie Sportsfreunde zu unserem amLsnntag den 12, Mai stattfindenden

IV. Stiftungsfest,
lertanieu mit Vereins-Rennen und Langsamsahren,
ganz ergebenst ein .

Morgens 6 50 Uhr Beginn der Rennen.Strecke : Linkenheimerthor-- Eggenstein—Graben und zurück.
Hierauf von 11 —2 Uhr : Frühschoppen mit Musikim Elttblokal „ Palmengarten “ , Herrenstraße 34».
Abends 7 Uhr im „ Hotel Friedrichshof “ i

Festball mit Hreisvertheilnng .
Dev Vorstand .5582

Freltug , 8nm8t»g , 8onntug
vvt'lrLuse einen Poeten i

W2 Bni ii . Festois
zu aussergewöhnllch billigen Preisen .

Jacob Löwe (AdolfLöve sonn),
Mamifaetur und Aiisstattungsgescimft,

Adlerstrasse 18 a. ^

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vortheile wegen unsere

Strickmaschine ,
außerordentl . Leistungssähiakeit, große Nadelersparnitz,Vermeidung von Lallmaschen, große Platzersparnitz.

Strickunterrichtgratis . 83O.15
Maschinen stets vorrätyig am Lager .

Schwinu &c Ehrteld ,
Karlsruhe , Adlerstraße 34 .

Alleinverkauf derberühmt. Strickmaschinenfobrik E Dubisi , Couvet (Schweiz ).WchtuuSstellung Paris 1S00 : „ Goldene Medaille " .

hohen GehRlt n ^n Eiweiss ,
Theobpomin und Aroma

.
und wohIsrJimecliend .

käufiicH !
3 .fiSB : ß u .n.ePZBfA75 P je nn . if]

Dampfbäder
mit nachfolgender gründlicher

Inassage ,I . Maste m . 1 .60, II . Maste
Mk. 1.00. 2328

Da» wirksanifte Bad gegen alle
ErkältnngS'Krankheiten und Brr-

daunngSstörnngrn .Friedrichsbad ,136 Katserstraße 136 .

RerrenStntontoirnbr
mit Goldrand

Pr. Stück 8,OO M . nnter
Garantie empfiehlt

Karl Fallor ,
Schweizer Uhrensabrik -Lager und

Uhrcn-Bersandt, 2864*
4V Kaiserstr . 4» , Karlsruhe i. B.

?iano>i{tparatnr(n
aller Art, auch Stimme», werden auf -
Pünktlichste ausgcführt von

langjähriger Geschäftsführer
Firma Schweisgut ,

Douglasstrasse LR.

auf 's
1008
)
der

Karlsruher

Sterllifir-
Ynstalt

: Or. e . Saodel
LeyeW . 28 Ferusv M

liefert 4539 .10.8
in absolut zuverlässiger Qualität

krot. Gärtner ’sche

Säuglingsmilch,
Uebergangßmilch, Schleimmilch ,

sterilifirte Vollmilch .

Soxhletmilch
trinkfertig, nicht theurer als

bei eigener Herstellung.

Diabetiker -Milch.Kefir .
Vorzügliches

Klllldbroil
empfiehlt

W . Üclimidt ,
Hofväckerer ,

Zirkel 39

y/if

Lakrizin®,
bestes Mittel für Husten , Heiser¬
keit . namentlichfür Verschleimung ,
V« Pfd . 36 Pfg ., zu haben bei

Emil Rüderer, iulitir ,
Eck« Waldhorn- und Zähringerstraße.

Vereinsgegenmarkeu werden
abgegeben ._ 5585*

CravattMfabrlk■ tÄP . H. Pfeyer$ jr.
' ^ pStTüni *-Crefeldt4 ,

Stoffmuster und illustrirte Preis -
liste kostenfrei._ 2425a.6.8

i ->Tourist « a .)
| Kadfahrer «tc

yiMjnfi« Sie , e,N, ,w Irticfcür« , .

^ IfaiMigWcrzi

Sie rein bwmfiosath :^ Btosl -A,,tii,ke6usst *tt
( Wärt! ), {Vorrat V. a »r » , ea -
pfiahlt «ich zur gnnnjiten und ge.wisseiihafteaten Lieitrnng , a«otHefter hamispatftlsehor Araatiateff«,IflMslIiM, Hau«-, R* iM a. Tasakaa-»•athakaa, mww alleraiBsaklS«.

^ UUaratur . Proial. grot. a- froo .

Katze .
« in rothar Oater , aus den Name«

„Fuchs " hörend , wird feit Dannerii-
>tag Früh vermißt. Wer über beste«
Verbleib Auskunft geben kann, crbält
eine Belohnung. Hcrrcnstraue 1 « ,3. Stock.

Hotel und Pension Bellevue in Triberg;
back . Sehwarzwaldbahn, 715 m ö . M . , wirdhiermit Touristen und Luft "
kur -Bedürftigen bestens empfohlen. Prachtvolle Lage am Hochwald,
in nächster Nähe der Wasserfälle . Gediegene Einrichtung . Bäder im
Hause , arowser , schattiger Garten . BeliebtesHaus eraten Ranges , wegen
vorzüglicher und balliger Bedienung aufs Vorteilhafteste bekannt .Elektrische Beleuchtung . Omnibus am Bahnhofe.
2418a.6.1 Albert Rotzinger , Besitzer.

Soolbad Falken Liestal
.4 in Fsstte de » .Inrj ». ßasellaad : nebelfreies Klima. Wald.Park beim Hotel . Keblensanre Soolbitder . Doucheo. 70 Betten . |Pension von 5 Fr . ab . — Prospekt durch den Besitzer Ed . Iflfrlg . ,S7S'*

Versonnen Sie nieht . vor Anschaffung eines

Klaviers
sich an die Firma Hl. Hack , Karlsruhe , Ecke der
Krieg- und Rüppurrcratrasse2, 2 Treppen, zu wenden. | jDort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten
Lernblavfer bis zum ideal vollkommensten Con -
cert -Pianino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe ,

[J Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren | J
Käufern zugut kommen, daher kauft man bei ihr
erstaunlich billig . Der grosse , stets wachsende Umsatz §]ist der beste Beweis , Gespielte Instrumente werden
in Tausch genommen. Abschlagszahlungen bewilligt .

Reparaturen und Stimmungen von Kla¬
vieren werden zuverlässig und billig besorgt . 2326*

lfck szkiak . iWL zmt . .am .

Kulmbacber
Bierl " l‘

in >/ , und Naschen
empfiehlt 540542

Otto Lampson ,
L«dwig»Wilhelmsir. 10-
Einen alten, guten

Malaga ,
infolge dirette « Bezuges die

1. Mk plll
empfiehlt 5407

Otto Lampson
Ludwig * Wilhelmstr.

»
tt .

Ftldbilhii-Krilllchf.
Tücht. Vertreter, in den geeigneten

Interessentenkreisen gut emgeführt»
für Baden gegen gute Provision von
sehr leistungsfäh. Firma gesucht.
Off . u. I . 0 . 8593 an Rudolf
Moose , Berlin SW . 2822-L .3

Verlag Von Fr. kdmsn 'r PclrkaaSl., zw'iMcipn.
i. RebenstchendeS Buch ist soeben
^ erschienen und durch alle Buch
» Handlungen , sowie gegen Gin

•» sendung von 3 Mk. vom Verlag
zu beziehen.IPITE

eO+yflo *}, / (ptfalX

=Crletjmaim s §

~ 2weibrucken

Für jeden Flottenfrennd »
für alle Bibliotheken ist das
prächtige Werk von ganz auher-
ordentllchem Interesse. 2880»

Das in 8° Format gehaltene
Buch ist in cineni feinen , flexibel»
Ganzleinenband mit künstlerisch
farbiger Decke gebunden und
enthält außer 10 Bogen Text
142 Tcxtillustrationen, 2 Pracht
volle Lichtdrucke, ferner 51 fein,
kolorirte Tafeln mit 200 Figuren.
Von Sr . Kgl. Hob. den Gross

karmg ». Iita :
. den verbindlichsten

Dank ouSzusprechen mit dem
Beifügen , daß Se. Kgl. Hoh. Sich
freuen , den Inhalt des Buches
näher kennen zu lernen.

Karlsruhe , 10. April 1901 .
Omsheri . Gehtim-Kaklset.

Am 6. ds. wurden von $r.
Kgl . Ssheit dem Srotzherzog
von vaden 25 Sremplare bestellt.

Ule König) . Hüttenwerke
Wasseralfingen

liefern zu WIHo » *« 1* Preisen in schöner
Ausführung :

Railfliiee wirr Main , Balkogo . Kandalafcer, Waadel -
DaUyUdOi treppn , Altargsläeler , Gtlladerstn « »io.,laufende Braaiea , Seriaghraanen und Wetterktiseku ,Gr»b»»lANil»r , Grahkrai » , Fu4mbbbI • Klaiassngnund maMaakutlar in künstlerischen Formen . Vaawolsor ,Irtuliiki . Wlrlshaasstküdar .
Pferdestall-Einrfchtungen, l«,„.
Oakorationsguss und Maschtaguss.
Zsitgemassa gusseiserne Oefen

■aixaffaktsn in havUrtaa , ae»4arN«R STatauaa tn' «la-
faekar bis kaekalagMier Auflhrug zur Heizung von
Wohn- und Arbeitsläumcn , Fabriken, Kirchen und Schulen,Sälen re.

Kataloge durch die größeren Eteenhandlungen
erhältlich ; wo nicht vertreten, direkt. 3876 *.3.1

Die ZWCt Idädeil Aitterftraße , nächst
der Kaiserftraße , Centrum der Stadt , vorzügliche Lage,
bisher vom LebeAsdedürfnißderei « bezogen , sind auf1 . vktober ättfdmme« oder getrennt zn vermiethm mit
oder ohne Wohnung . Nähere Auskunft ertheilt 5583 *

Für Hanslrer.
100 “/# Verdienst ans einen leicht,

verkäuflichen Artikel .
Nähere » bei 5583*
Q-usiLv Rösaler ,

Aähringerstr . 98 ,
gegen über dem RathbauS.

50 bis 10« Liter
Hosgntmilch

sofort abzugeben .
Offerten unter V . litt an

Kaaaeaatabi A Taglar, A4 ,
5571 .4.1 Kaurlarika .

von Lumpen , Papier , Eisen und
Metall , getragenen Herrenkleider «
und Schuhen . B7628
Wilhelm Hollritt, Rheinstr . 54.

Rollbabnscbieneit,
gebrauchte, jedoch noch gut erhaltene,
werden ca . 200 lfdni. z« kaufe »
gesucht . 3,1

Offerten irnter Nr. 2892» an vie
Expco . der „Bad . Preste" erbeten .

Wlrthsehaft WealreG
ist zu verkaufen . Näh . Lameystr . 9 ,
KarlSruhe - Mühlburg . B7613

Rudolf Vieser ,
Kaiserstratze 15S.

Frachtbriefewerden rasch und billig angefertigt
in der Druckerei der „Bad. Presse" .

Hlillser-Leckus.
1. Ein dreistöckiger Neubau

mit Garten in Baden . vade » , Ecke
der Fürstenberger Allee und Bahn»
straße,sehr geeignet fürGroßbrauereie«
zum Wirthschaftsbctrlcb, da Einrich¬
tung theilweise vorhanden. Erdgeschoß
besteht aus drei großen Lokalen.
Etagen sind vermiethct .

2. Ein Neubau , 2 '/. stöckig, an
drei Straßen im Mittelpunkt von
Oob gelegen , welcher sich zum Betrieb
eine« jeden größeren Geseiftes eignet,weil großer, geschloffenerHof, Garte«
nnd Oekonpmicgebäpd , vorhanden find.
Specicfl ein Eisengeschäft, würde, da
mehrere Fabriken am Ort sind, gute
Ziikunst haben .

3. Ein iweistbaiga » « ohuhau »
mit 3 Gärten in Wiudo « , beim
Jagdhaus , jn welchem lange Jahre
Wirthschaft war und jetzt eine Wri«- .
Handlung betrieben wird. Lager- und
TranSportsässer, sowie großerVarrath
selbstgekeltcrter und gut gepflegter
Weiß - und Rothweine verschiedener
Jahrgänge und neue Dgmpfbrennerri,können mit übernommen werden .

Diese 3 Etablissements find, hg der
Eigenthümer durch «in weiteres Ge¬
schäft überlastet ist, unter sehr günstige«
Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Rr . 8845» a« die
Exped. der „Bad. Prcffe" .

Einf . FrSulein
int bewandert in allen Ga«s-

ltungsfächern, im Flicken u. Hand¬
arbeiten geübt, sucht in KarlsruheStelle als wirkl. Stütze in einem
deffcren Bürgers- od. ScschSftshauS.
Wurde eventl. auch im Geschäft mit-
elfe» oder die Führung eines kk.
anshalteS üvernehnien. Best« Zeug¬

nisse varhanoeu.
Offert , bitte unter Rr. 2885» au

dir Exped . d«r „Bad . Prchr ".
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